
 

 

 

 

Empfehlungs-/Unterstützungsschreiben des Umweltbundesamtes zum 

„E-Waste Race“ 

 

 

Sehr geehrter Herr Gebert, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

unsere moderne Kreislaufwirtschaft lebt von der engagierten Beteiligung 

aller Verbraucherinnen und Verbraucher. Denn nur so können wir gemein-

sam den Ressourcenverbrauch insgesamt reduzieren, Sekundärrohstoffe 

für den Wiedereinsatz in neuen Produkten sichern und den Abbau und die 

Nutzung von Primärressourcen reduzieren – ein wichtiger Beitrag zum 

Umweltschutz. Und Elektroschrott steckt voller wertvoller Rohstoffe. 

 

Wir begrüßen die Durchführung von E-Waste Races an den Schulen, denn 

sie vermitteln schon der jüngsten Generation, ihren Familien und den pri-

vaten Haushalten, bei denen die Altgeräte abgeholt werden, auf ganz 

praktische Weise die Wichtigkeit eines sorgsamen und langlebigen Um-

gangs mit Elektrogeräten und ihrer Entsorgung. Noch immer werden viele 

Elektrogeräte, die voller aufwändig und oft mit negativen Umweltauswir-

kungen produzierter Rohstoffe stecken, oft zu früh ausrangiert oder lan-

den im Hausmüll oder in umweltschädlichen Entsorgungswegen. 

 

Die Sammelquote für Elektroaltgeräte in Deutschland betrug im Jahr 2018 

43,1 Prozent, womit das noch geltende EU-Sammelziel, welches jeder Mit-

gliedstaat zu erfüllen hat, von 45 Prozent verfehlt wurde. Auch in den letz-

ten Jahren stagnierte die Sammelquote für Elektroaltgeräte zwischen  

42 und 46 Prozent. Ab dem Berichtsjahr 2019 gibt die EU eine Sammel-

quote von 65 Prozent vor, von deren Erreichung Deutschland noch weit 

entfernt ist. 

 

Jede Art der geregelten Öffentlichkeitsinformation und Öffentlichkeitsbe-

teiligung schafft Bewusstsein bei den Verbraucherinnen und 

Herrn 

Bernd Gebert 

Geschäftsführer der Das macht Schule  

gemeinnützige GmbH 

Admiralitätstraße 58 

20459 Hamburg 

Dessau-Roßlau, 

04. Dezember 2020 

Bearbeiter/in: 

Axel Strobelt 

Telefon: 

+49(0)340 21 03-2801 

Fax: 

+49(0)340 21 04-2801 

E-Mail: 

Axel.Strobelt@uba.de 

Geschäftszeichen: 

30128/20 



2 

Verbrauchern und hilft Deutschland auch bei dem Ziel die Sammelquote 

für Elektroaltgeräte zu steigern. 

 

So unterstützt und begrüßt das Umweltbundesamt bereits auch andere öf-

fentlich wirksame Projekte, die sich dem Thema Elektroaltgeräte-Entsor-

gung widmen und bei der jungen und älteren Generation ansetzen, wie die 

„Lightcycle Rohstoffwochen“, den „Inspektor Energie“, den „G2-Schulkof-

fer“ oder die Kampagne „Plan E: E-Schrott einfach & richtig entsorgen“. 

Erfreulich an diesen unter anderem von Stiftungen und privaten Initiato-

ren ins Leben gerufenen Projekten ist auch, dass sich bereits viele Her-

steller, Vertreiber, Kommunen, Verbände und weitere Akteure daran betei-

ligen. 

 

Geregelte Sammelaktionen wie E-Waste Races, die von qualifizierten Ent-

sorgungspartnern – seien es öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger, Ver-

treiber oder Hersteller – unterstützt werden, leisten unserer Ansicht nach 

in besonderem Maße einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Ressour-

censchutz sowie zur Steigerung der Sammelmenge von Elektroaltgeräten, 

auch aufgrund der zu erwartenden Öffentlichkeits- und Medienwirksam-

keit. Sie können so die weiterhin benötigte Verhaltensänderung in den 

Haushalten bewirken, da auf diesem Weg das Thema E-Schrottentsorgung 

näher in das Bewusstsein der Menschen rückt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Im Auftrag 

 

 
Dr. Bettina Rechenberg 

Fachbereichsleiterin III „Nachhaltige Produktion und Produkte, 

Kreislaufwirtschaft“ 


